
 
 
 

Wahlprüfsteine zur OB-Wahl in Kehl 
 

Die Auswirkungen des Klimawandels sind dramatisch. 

Würden Sie sich dafür einsetzen, jede Maßnahme der Stadt Kehl auf die Bedeutung für die öko-
logische Wende zu prüfen?  

 
Eine wichtige Maßnahme war die Neugestaltung des Bussystems. Die meisten Busse fahren jedoch leer. 

Worin sehen Sie die Ursache? Welche Maßnahmen werden Sie ergreifen die Situation zu än-
dern?  

 
Die Nutzung des Fahrrads im Alltag stößt in Kehl an Grenzen (sicheres Abstellen, Konflikte mit Autofah-
rern und Fußgängern durch Wegeführung, u.a.). Um einen Anstieg der Fahrradnutzung (auch für Kinder) 
in Kehl zu erreichen, muss die Sicherheit der Radfahrer erhöht werden. 

Wie werden Sie die alltägliche Nutzung des Fahrrads in Kehl attraktiver machen? 
Für welche Maßnahmen werden Sie sich als OB für mehr Sicherheit einsetzen (z.B. Tempo 30 
auf allen Straßen, zeitnahe Umsetzung von Fahrradstraßen)? 

 
Nach Auffassung des ADFC Kehl reichen im Zeitalter der Mobilitätswende die zeitlichen Kapazitäten 
heute schon nicht, die dem Fahrradbeauftragten der Stadt Kehl zur Verfügung stehen (weniger als 50%), 
um das «normale» Tagesgeschäft zu erledigen. 
Es stehen derzeit sowohl Sondermittel des Bundes als auch des Landes für Großprojekte im Bereich der 
sanften Mobilitäten zur Verfügung. Es stellen sich uns daher Fragen, die dringend einer Antwort bedür-
fen:   

Mit welchem Personal und in welchem Zeitraum wollen Sie den Anteil Kehls an den 6 Mio. Euro 
Zuschuss des Bundes (BM Scheuer im Dez. 21) zur Verbesserung des Radwegenetzes in der 
Ortenau umsetzen? 
Mit welchem Personal und in welchem Zeitraum wollen Sie nach Übernahme der Baulastträger-
schaft durch das Land BW den Bau des grenzüberschreitenden Radschnellweges Offenburg-
Kehl-Straßburg verwirklichen?  

 
Kehls Innenstadt hat beim Bau der Tram, der Umgestaltung des Rathausumfeldes, vor der Christuskir-
che, u.a. viele alte, großkronige Bäume verloren. 

Welche Möglichkeiten sehen Sie, den Restbestand verbliebener Bäume zu sichern und die fort-
schreitende Schaffung von Wärmeinseln zu verhindern? 
 
Ausschüsse im Gemeinderat führen durch vertiefte Beratung zu einer besseren Information und Kommu-
nikation zwischen Stadtverwaltung, Gemeinderat und Bürgern. 

Werden Sie sich als OB für die Wiedereinsetzung von Gemeinderatsausschüssen einsetzen? 

 
Mit der Auflösung des Umweltamtes hat das Thema Umwelt in der Stadtverwaltung an Gewicht verloren.  

Werden Sie als OB wieder ein Umweltamt etablieren und das Thema Umwelt und Klima zur 
Chef*innensache machen?  

 
Seit Jahren (!) wird im LSG- und NSG „Sundheimer Grund“ durch illegale Bauten und Zäune gegen Recht 
verstoßen. Verstöße gegen Bebauungspläne (z.B. Einfriedungen, Schottergärten, Versiegelung) sind be-
kannt. Die Innenstadt und die Landschaft sind vermüllt. 

Welche Maßnahmen werden Sie als OB ergreifen, um geltendes Recht wirksam werden zu las-
sen?  


